
Aktionstag(e) der Händehygiene 2022 des Diakonie Krankenhauses kreuznacher diakonie 

 

Auch dieses Jahr fand der nationale Aktionstag „Aktion saubere Hände“ in der kreuznacher diakonie 

statt. An den beiden Standorten Kirn und Bad Kreuznach wurden an zwei verschiedenen Tagen 

Mitarbeitende, Patienten und auch Besucher für das Thema der Händehygiene sensibilisiert. Mit Hilfe 

zweier UV-Lampen konnten die Teilnehmer ihre eigene Händedesinfektion überprüfen. 

Die Hygienefachkräfte sowie Mitglieder der „Lenkungsgruppe Aktion saubere Hände (ASH)“ haben 

gemeinsam mit den Teilnehmern des Aktionstags Schwachstellen bei der Händedesinfektion 

identifiziert und Schulungen zur fachgerechten Händedesinfektion durchgeführt. Denn diese ist eine 

unerlässliche Maßnahme zur Infektionsprävention! 

 

           
Hygienefachkraft Iris Schäfer mit Auszubildenden zur Pflegefachperson (Tamara Emmerich und Mara 

Weisgerber) 

 

Mit der UV-Lampe wurde auch die Dichtigkeit von Einmalhandschuhen überprüft. Diese vermitteln, 

ohne die notwendige Händedesinfektion vor und nach Gebrauch, viel zu häufig ein trügerisches Gefühl 

von Sicherheit. Mit der UV-Lampe konnten mögliche Mikroläsionen sichtbar gemacht werden. Die 

Ergebnisse führten in vielen Momenten zu Erstaunen. 

Auch stand der diesjährige Aktionstag unter dem Motto „fachgerechte Verabreichung von 

intravenösen Medikamenten“. An einem Dummie-Arm konnten die Mitarbeitenden eine Infusion 

anschließen. Die einzelnen Schritte des Verabreichungsprozesses wurden mit den Hygienefachkräften 

vor Ort evaluiert. Da es sich bei dieser Tätigkeit um eine sogenannte “aseptische-Tätigkeit“ handelt, 

kann hier schon durch eine geringe Keimmenge eine Infektion verursacht werden. 

Die Pflegefachpersonen und der ärztliche Dienst konnten zum Schluss ihr Fachwissen in einem 

Gewinnspiel (Quiz) unter Beweis stellen. Es wurden Fragen zu allgemeiner Händehygiene bzw. Fragen 

passend zum diesjährigem Jahresmotto gestellt. Zu gewinnen gab es Schlüsselbänder, Jutetaschen, 

Notizblöcke und vieles mehr. Am Aktionstag haben rund 200 Mitarbeitende teilgenommen.  


